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Wien , 30o September 1941

Der Aufbau der Bezirksgesundheitsämter geht weiter

Die Bezirksgesundheitsämter Wiens sind seit der Einführung des
Gesetzes über die Vereinheitlichung des Gesundheitswesens in der
Ostmark in einem umfassenden Neuaufbau begriffen . Sowohl in or¬
ganisatorischer und ärztlicher als auch in technischer Hinsicht
wird vom Wiener Hauptgesundheitsamt eine Verbesserung und Vermeh¬
rung der Bezirksgesundheitsämter angestrebt , Als bisheriges Ergeb¬
nis dieser Arbeiten kann auf die Fertigstellung von Bezirksgesund¬
heitsämtern für die Bezirke 2 , 6/7 , 8/9 , 11 , 13/14 , 21 , 22 und 26
hingewiesen werden , die in ärztlicher und sachlicher Hinsicht nach
den neuesten Anforderungen ausgestattet sindo Jedem dieser Ämter
ist auch eine Tbc - Fürsorgestelle mit modernen Röntgengeräten so¬
wie eine neuzeitliche Mütterberatungsstelle angeschlossern

Außer diesen neuen ärztlichen Bezirksstellen wurden , bis zur
endgültigen Lösung der Platz - oder Raumfrage , die Gesundheitsämter
für die Bezirke 10 , 12 und 18 behelfsmäßig vergrößert und ihre Aus¬
stattung entsprechend verbesserte Für den Gesundheitsdienst in den
Bezirken 3 , 5 , 15 , 20 , 24/25 sind schon geeignete Gebäude zugewie¬
sen und die Pläne zur Umgestaltung zu Bezirksgesundheitsämtern aus¬
gearbeitet , sodaß im gegebenen Zeitpunkt mit der Ausführung der Pro¬
jekte begonnen werden kann 0
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Rathaus - Nachrichten Wien , 30 . September 1941

Treffpunkt - Rathaus

Die vielen Fremden , die unsere schöne , alte deutsche Stadt
an der Donau in den vergangenen zwei Monaten aufsuchten , gaben
immer wieder ihrer Bewunderung Ausdruck über alles das , was Wien
an Sehenswürdigkeiten zu bieten vermag . So ist es verständlich,
daß auch das Wiener Rathaus das Ziel vieler Besucher war . Aber
nicht nur Fremde , sondern auch die Wiener selber haben sich den
kostenlosen Führungen angesehlpssen , um sich nicht nur am Anblick
der herrlichen Prunkräume des Rathauses zu erfreuen , sondern auch
das berühmte Historische Museum der Stadt Wien zu besichtigen.
Über 1000 Personen konnte wieder der " Eiserne Rathausmann " begrü¬
ßen , wovon mehr als 600 auf Angehörige der Wehrmacht entfallen.
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Die erste " Goldene " im Oktober

Das Ehepaar Josef und Katharina Neyezehleba , 12 . , Meldlin-
ger Hauptstraße 42 - 44 , feiert am 1 . Oktober 1941 seine goldene
Hochzeit . Namens der Stadt Wien wurden die Jubilare von Stadt-
Oberinspektor Welei in der herkömmlichen Weise beglückwünscht.
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